
EDITORIAL

Liebe Eltern,
wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen kraftvollen Start in das neue Jahr 2015

Im Namen des Kollegiums
Jörn Rüter

VERANSTALTUNGEN  BEI  UNS  

Hier finden Sie alle wichtigen Informationen für die letzten Schultage in diesem Kalenderjahr und für den Beginn in 2015.

Do	 18.12.		  Klassen 7 - 12	 normaler Unterrichtstag
			   Klassen 1 - 6 	 Unterricht bis 12.00 Uhr
		  16.00 Uhr	 „Oberuferer Christgeburtspiel“ Aufführung für die Klassen 1-6 sowie interessierte Eltern, die ihre Kinder  
			   begleiten möchten, und nicht zu kleine Geschwister

           		  18.15 Uhr	 Weihnachtlicher Empfang für alle Eltern und Freunde im Foyer

           		  19.00 Uhr	 „Oberuferer Paradeis- und Christgeburtspiel“ Aufführung für Eltern, Freunde und interessierte Mittel- und  
			   Oberstufenschüler

Fr	 19.12		  Letzter Schultag für alle	 · für Unter- & Mittelstufe bis ca.10.00
						      · für Oberstufe individuell geregelt

Mi	 07.01.		  Erster Schultag für Klassen 1 - VK 
		  09.00 Uhr	 „Alt-Irisches Dreikönigs-Singspiel“  im Rahmen des normalen Schultages für die Klassen 1-4. 
			   Interessierte Eltern & Freunde der Schule, die am Vormittag Zeit haben, sind herzlich eingeladen. 
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ELTERNVERTRETER 

INFORM  ATIVES INFORM  ATIVES 

Liebes Elternvertreter-Tagebuch...
Hamburg, im Dezember 2014

Gemeinsame Konferenz Elternsprechtag 
2015

Neue Elternräte 
gewählt

Liebes Elternvertreter-Tagebuch!

Du weißt ja selbst, dass Weihnachten das 
Christkind geboren wurde. Aber was wissen 
wir darüber hinaus? Ist Dir auch einmal auf-
gefallen, dass sich die Evangelien weitgehend 
darüber ausschweigen, wie das Christkind 
seine Kindheit verbracht hat? Ob es in den Kin-
dergarten ging, in die Schule? Kannst Du Dir 
das Christkind an unserer Schule vorstellen? In 
einer Gruppe von 34 Engelchen, die an seinen 
Lippen hängen und es kaum abwarten können, 
wenn es dem Rabbiner da vorne (der im Alltag 
den Klassenlehrer gibt) ständig lächelnd-wis-
send widerspricht: „Ich aber sage Euch…“? Stel-
le ich mir anstrengend vor.
Fraglos gäbe es Klagen. „Das Christkind aus 
der 5. Klasse hat beim Schwimmunterricht 
wieder einen Klassenkameraden übers Was-

ser laufen lassen“, empörten sich einige. An-
dere mokierten sich vielleicht, wenn es aus 
purer Albernheit beim Grillfest der pubertie-
renden 9. Klasse Wasser in Wein verwandelt. 
So sind die Kinder. Aber ich würde als Eltern-
vertreter wohl die Chance der Stunde nutzen, 
mir den vergnügten Burschen zur Seite neh-
men und mir etwas von ihm wünschen: „Lie-
bes Christkind, lass uns doch für das nächste 
Jahr bitte ganz viele Termine für schöne Leh-
rer-Eltern-Konferenzen finden.“ Dann würde 
mich das Christkind wohl anlächeln, so wie 
eben nur das Christkind lächeln kann – und 
auch das Wunder würde geschehen.

Frohe Weihnachten –  
ich schreibe Dir im neuen Jahr wieder  

Dein R.

An alle Eltern, Lehrer und interessierten Ober-
stufenschüler: Einladung zur Eltern-Lehrer-
Konferenz (ELK) am 22.01.2015 zum Thema: 
„Umgang mit Medien - was können Schule  
und Eltern (nicht) leisten“

Versprochen ist versprochen, es geht weiter: 
Auf dem ersten Medientreffen Ende Septem-
ber äußerten viele Lehrer und Elternvertreter 
Wünsche und Vorstellungen für eine weitere 
Beschäftigung mit dem Thema „Medien“. Un-
sere Vorbereitungsrunde hat dies aufbereitet 
und lädt nun alle interessierten Eltern, Lehrer 
und Oberstufenschüler zu einem vertiefenden 
Austausch ein, und zwar am Donnerstag, den 
22.01.2015 um 20.00 Uhr im alten Musiksaal. 

Wir wollen uns dabei in Arbeitsgruppen 
aufteilen und folgende Themenkomplexe 
konkretisieren:
•	 Fortbildung von Eltern und Lehrern. Wie 

können Erwachsene in Medienthemen „fit“ 
werden, damit sie Heranwachsende beglei-
ten können.

•	 Bisheriger Mediengebrauch/Handhabung in 

der Unter-, Mittel- und Oberstufe.
•	 Alternativen zum elektronischen Medienge-

brauch. Möglichkeiten an unserer Schule?
•	 Medien und Menschenkunde. Kurze Ausfüh-

rung, was elektronischer Mediengebrauch 
mit Kindern/Jugendlichen macht.

•	 Gemeinsam Vereinbarungen treffen/ Als 
Schule Position beziehen. Wollen wir eine ge-
meinsame Handhabung, und wenn ja, was 
wäre für unsere Schulgemeinschaft sinnvoll?

Diese Themen gehen uns alle an! Deswegen 
freuen wir uns auf jeden, der dabei konstruktiv 
mitwirken möchte. Falls noch zusätzliche The-
men/Aspekte gewünscht werden, gerne auch 
von Oberstufenschülern, bitten wir, diese vorab 
mit Stefanie von Laue vonlaue@t-online.de 
abzustimmen. Wir freuen uns schon sehr!

Die Vorbereitungsrunde 
Erdmute Braun, Britta Grabe,  

Alexander Hoffmann-Kuhnt, Astrid Irwahn,
Herr In’t Veld, Frau Offelmann-Zimmer,  

Stefanie von Laue.

Wie Sie dem Kalender entnehmen können, 
findet am 26.Januar 2015 unser Eltern-
sprechtag statt.
Eine Neuerung in diesem Jahr wird sein, 
dass Sie Ihre Gesprächswünsche mit Leh-
rern selber online über ein speziell dafür ein-
gerichtetes Portal „buchen“ können. Dazu 
wird es im ersten Schulblatt nach den Feri-
en detaillierte Informationen geben, die Sie 
dann bestimmt auch über die Homepage 
der Schule abrufen können.
Telefonisch wird Frau Scholz im Büro diese 
Gesprächs-Anfragen in diesem Jahr nicht 
mehr bearbeiten.

J.R.

Auf dem letzten Elternvertreter-Treffen am 
27.11.2014 wurden zwei neue freiwillige 
Elternräte für unsere Schule gewählt. Erd-
mute Braun, Vertreterin der Klasse 3a, und 
Britta Grabe, Vertreterin der Klassen 5a und 
11a, bilden nun zusammen mit Anja Peppel, 
Vertreterin der Klassen 10b und 13b,  den El-
ternrat. Aufgaben des Elternrates sind:
•	 Regelmäßiger Austausch mit Herrn Farr 

über Schul- und Elternbelange
•	 Information an die Klassenelternvertreter 

über aktuelle Schulfragen
•	 Schnittstelle zu den Elternräten der ande-

ren Hamburger Waldorfschulen
•	 Kontaktpflege mit anderen Elternräten al-

ler sonstigen Schulen unseres Stadtteils
•	 Teilnahme an bundesdeutschen Treffen, 

z.B. des Bundes der Freien Waldorfschulen
Die Neugewählten lösen Christine Lange 
und Gertje Schütt ab, die diese Aufgabe 
lange Zeit toll ausgefüllt haben. Dafür noch-
mals herzlichen Dank!

Stefanie von Laue
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Stellengesuch  //  Für die Leitung einer unse-

rer Kindergartengruppen suchen wir spätes-

tens zum 01. April 2015 einen/e Erzieher/in 

mit Waldorfqualifikation. Die Stelle ist zeitlich 

befristet als Schwangerschafts- und Elternzeit-

vertretung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
an Waldorfkindergärten der Christengemein-
schaft in Hamburg e.V. / Rögeneck 23 / 22359 
Hamburg / Waldorfkiga.cg@hamburg.de /  
Telefon 040-6038273



Von den Sch ü lern Von den Sch ü lern 
Heitere Strafe…  Kleidertausch und Schenkregal  

Veränderung  

Liebe Frau Franz!
Ich bin die Strafarbeit von Fritz. Leider fiel 
ihm nicht viel ein, darum bin ich so kurz. Er 
weiß, man darf in der Schule nicht: rennen, 
werfen, Schulmöbel kaputt machen. Wenn 
er dies missachtet, kriegt er eine Strafarbeit 
von Frau Franz persönlich. Er hat ein oder 
zwei Regeln nicht eingehalten. Darum gibt 
es mich jetzt: die Strafarbeit. 

Tja, liebe Strafarbeit, waren es nur ein oder 
zwei Regeln? Rede ein ernstes Wort mit Fritz, 
damit ich Dich nicht so oft sehen muss. 
Liebe Grüße an Fritz, von Frau Franz 

(aus der Klasse 7b)

Im Rahmen meiner 12.Klass- Arbeit, bei der 
ich mich unter anderem mit dem Umgang 
mit Gebrauchsgegenständen und dem The-
ma Konsum beschäftige, kam ich auf den Ge-
danken, einen Kleidertausch zu organisieren. 
Voila. So wird also geplant, am 13.1.2015 ab 
19:00 im Oberstübchen bei Tee und Kuchen ei-
nen netten Abend mit dem Klamottenstöbern 
zu verbringen. Es sind alle herzlich eingeladen, 
ob Schüler, Freunde, Eltern oder Lehrer. Die 
Kleidung muss spätestens bis zu Beginn der 
Veranstaltung ins Oberstufencafe gebracht 
werden. Man kann ebenfalls kommen, ohne 

Kleidung abzugeben, und andersherum auch 
Kleidung abgeben, ohne zu kommen. 
Des Weiteren befindet sich nun ein Schen-
kregal für Kleidung und Bücher im Oberstüb-
chen, auch hier darf gern geschenkt und sich 
bedient werden. Sinn dieser beiden Aktionen 
ist, vorhandenes Material ausgiebiger zu nut-
zen und den Umgang mit Konsumgütern von 
einer anderen Seite aus anzugehen.
 

Auf einen schönen Abend
Eva Hasler

Aus dem Ökologie-Kurs der 11. Klassen

„Wenn der Wind der Veränderung weht, bauen 
die einen Mauern und die anderen Windmüh-
len.“ (chinesisches Sprichwort)

Wir, acht Elftklässler, bilden zusammen den 
Ökologiekurs und haben eine Mauer gebaut. 
Diese soll jedoch nicht den Wind der Verände-
rung abschirmen, sondern, ganz im Gegenteil, 
den Pausenhof unserer Schule verwandeln 
und verschönern.
Gemeinsam mit Herrn Brakel haben wir in 
den vergangenen Monaten zuerst schwitzend 
in der Sommerhitze, später frierend in der Käl-
te insgesamt 9 Tonnen Steine geschleppt und 
zu einer Trockenmauer auf der Wiese hinter 
dem Gartenbauhaus aufgeschichtet.

Und ja, unser Kurs ist kleiner als die anderen 
HKU-Kurse, doch das heißt nicht, dass wir we-
niger Spaß hatten. Es wurde unglaublich viel 
gelacht und wir sind stolz auf unser Werk, das 
nun hoffentlich lange Zeit eine natürlich ge-
mütliche, wenn nicht sogar die gemütlichste, 
Sitzgelegenheit unserer Schule sein wird.
Was rede ich? Überzeugt euch einfach selbst 
und stattet unserer hippen Mauer einen
 

Julia Blöcher

DER nÄCHSTE BITtE. . .  FAMOSE TI PPS AUS DEM SCHUL  ARZTZIMMER 

Wer dem jahreszeitlichen Schniefen, Rötzeln, 
Krächzen und Hüsteln entkommen will, sollte 
sich Wellness für die Füße gönnen. „Ansteigen-
de Fußbäder“ heisst die Zauberei, die  dem ge-
plagten Wärmeorganismus allabendlich auf die 
Sprünge hilft und allerlei grippiges Ungemach 
aus dem Kopf vertreibt. Das geht so: Angenehm 
auf dem Sofa sitzend, stellen Sie Ihre Füße (oder 
die Ihrer Kinder) in eine Schüssel gut warmes 
Wasser. Nun kippen Sie aus einem Wasser-
kocher frisch aufgekochten Wassers immer 
wieder einen Schluck heißes Wasser nach - die 

Temperatur steigt an (genau! daher kommt der 
Name). Wenn die Füße gut rot und irre warm 
sind, folgen Handtuch und Wollsocken.
Steigerungen gibt es viele ... Lavendel-Bade-
milch, Fichtennadel-Bademilch ... Vor den So-
cken noch eine Schicht Lavendelöl ... Während 
des Fußbades eher nicht hektisch Emails be-
antworten, sondern den Kerzen beim Flackern 
zuschauen, Weihnachtslieder summen, sich 
etwas vorlesen lassen ...

Dr. Simone Hoffmann

Erkältung? Och nöö ...
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Bio-Rohkost-Öle  //  Wer noch ein edles Ge-

schenk sucht oder sich selbst etwas Gutes tun 

will:  Bei uns gibt es seit Kurzem Bio-Rohkost-

Öle zu erwerben, die wir selbst herstellen. 

Durch Wasserkühlung wurde das Öl bei der 

Pressung nicht über 35°C warm. Dadurch blei-

ben wertvolle Wirk- und Geschmacksstoffe 

erhalten, die bei weniger schonendem Verfah-

ren leicht zerstört werden. Zur Auswahl steht: 

Leinöl / Sonnenblumenöl / Sesamöl / Kokosöl /  

Auf Anfrage gibt es auch Kürbiskern- und 

Schwarzkümmelöl.

Info: Reinhild und Ulrich Kaiser /  

Tel.: 04107 - 850654 oder ruu.kaiser @web.de

Aupair gesucht?  //  Hallo, mein Name ist Re-

beca, ich bin 18 Jahre alt. Im September die-

sen Jahres zog ich nach Frankreich, um Fran-

zösisch zu lernen und Arbeitserfahrungen als 

Au Pair zu machen. Ich möchte im Januar nach 

Deutschland für 4 oder 5 Monate mit der glei-

chen Absicht. Ich bin in Deutschland geboren 

und habe dort die ersten vier Jahre meines 

Lebens verbracht. Ich suche eine Familie in 

Deutschland, wo ich als Au Pair arbeiten könn-

te. Ich habe viele Erfahrungen mit Kindern. Ich 

bin Waldorfschülerin in Madrid sowie in Kings 

Langley und Elmfield gewesen. Ich liebe es, mit 

Kindern zu arbeiten. Ich bin bilingual (Englisch 

und Spanisch) und habe großes Interesse nicht 

nur an Sprachen, sondern auch an der Kultur 

und am Leben der verschiedenen Völker.

Info an: Rebeca Lopez Walker /  
becalopezwalker@gmail.com oder Skype: 
(beca_lopez@hotmail.co.uk).

 



M i tg l i e d e r d e s V e rt r au e n s k r e i s e s 

 

Wir vermitteln zwischen Eltern, Schülern, Lehrern und anderen  
Mitarbeitern im Umfeld unserer Schule. 

Anja Gartzke // 01577 / 53 26 368
Angela Fleckenstein // 0177 / 88 160 44, 040 / 672 89 83 
info@wendepunkte-entwicklung.de
Gerold Heller // 0173 / 69 12 706
Nicola Könnecke // 040 / 673 91466, 0176 / 547 577 85
Britta Lichtenberg // 0176 / 248 515 06
Julia Raskopf // 040 / 855 02 805 // julia@raskopf.org
Karl Ben Rübner // 040 / 27 96 140
Gabriele Timm // 01577 / 3306312

Öffn u ngszeiten der Eltern bi blioth ek

Die Elternbücherei ist von Montag bis Freitag ab kurz vor acht  
geöffnet. In der Elternbücherei finden Sie Lektüre zu Themen, die 
mit der Schule in Zusammenhang stehen. Zum Beispiel Schrif-
ten zur Waldorfschule und -pädagogik, Anregungen für die Le-
bens- und Freizeitgestaltung, Werke von Rudolf Steiner, immer 
wieder Neuanschaffungen zu aktuellen Themen und vieles mehr. 
Außerdem können Sie und Ihre Kinder Wachsmalblöcke und -stif-
te sowie Buntstifte kaufen. Wir freuen uns über Ihren Besuch!  
Bitte nutzen Sie für abzugebende Bücher oder Nachrichten auch den  
Briefkasten an der Elternbücherei.

Öffn u ngszeiten der Sch ü lerbüch erei

Wir verleihen an allen Schultagen
Montag bis Freitag 		 von 7:20 Uhr bis	 8:00 Uhr 
Mittwoch		  von 7:20 Uhr bis	 13:00 Uhr
Bücher an Schüler, Eltern und Lehrer in dem Raum gleich neben dem 
Lehrerzimmer.		                   

 Chantal Cartier (L) und Ute Richter (E)
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FERIEN  2014 /  2015

jeweils erster und letzter Ferientag

Weihnachtsferien	 Sa	 20.12.14	 bis  Di	 06.01.15
Frühjahrsferien	 Sa	 28.02.15	 bis  So	 15.03. 15
Himmelsfahrtsferien	 Sa	 09.05.15	 bis  So	 17.05. 15
Sommerferien	 Do	 16.07.15	 bis  Mi	 26.08. 15
Herbstferien	 Sa	 17.10.15	 bis  So	 01.11. 15

Termi n e DEZEMBER

Do	 18.12.	 16.00 Uhr		 „Oberuferer Christgeburtspiel“

				   für Klassen 1- 6 und interessierte Eltern

		  18.15 Uhr	 Weihnachtlicher Empfang  

			   für alle Eltern und Freude 

				   mit Punsch, Gebäck und Musik

  		  19.00 Uhr		 „Oberuferer Paradeis-  

			   und Christgeburtsspiel“

Fr	 19.12.			  Letzter Schultag vor den Weihnachtsferien

Termi n e DEZEMBER

Mi 	 07.01			  Erster Schultag nach den Weihnachtsferien 

		  09.00 Uhr		 „Alt-Irisches Dreikönigs-Singspiel“

				   für Klassen 1-4 und interessierte Eltern

				   (im Rahmen des normalen  

			   Hauptunterrichtes)

Do	 08.01.			  Redaktionsschluss Schulblatt 01/15

Mo	 12.01.	 20.00 Uhr		 Elternabend 8b (Lichtenberg)

Di	 13.01.	 20.00 Uhr		 Elternabend 2a (Bargmann)

Do	 15.01.	 20.00 Uhr 		 Elternvertretertreffen (EVT) im Hort

Mo	 19.01.	 20.00 Uhr		 Elternabend Kindergarten Farmsen

		  20.00 Uhr		 Elternabend 12b (Galitsch/Zimowski)

Mi	 21.01.	 20.00 Uhr		 Elternabend 2b (Farr)

		  20.00 Uhr		 Elternabend 4a (Pohl)

Do	 22.01.	 20.00 Uhr 		 Redaktionsschluss Schulblatt 02/15

				   Eltern-Lehrer-Konferenz (ELK) im Musiksaal

Sa	 26.01.			  Elternsprechtag

Mo	 26.01.	 20.00 Uhr		 Elternabend 4b (Malaschitz)

Di	 27.01.	 20.00 Uhr		 Elternabend 1a (Wüstenhagen)

		  20.00 Uhr		 Elternabend 11a (Kröner/Olk)

		  20.00 Uhr		 Elternabend 11b (Pilsach/Hübner)

Do	 22.01.			  Redaktionsschluss Schulblatt 02/15

Fr	 30.01.	 20.00 Uhr		 „Timm Thaler“ von James Krüss

Sa	 31.01.	 19.00 Uhr		  Aufführung der Klasse 8b


